
 

 

 

Die 

Jungschützen 
der 

St. Martinus 

Schützenbruderschaft 

Elten-Grondstein 1928 e.V. 

stellen sich vor 

 

Herzlich Willkommen! 

 



 

Wir Jungschützen über uns 

 

Die Eltener Jungschützenabteilung wurde im Jahr 1978 

gegründet. Gegenwärtig gehören der Jungschützenabteilung 

ca. 20 Jungen und Mädchen im Alter von 8 bis 21 Jahren an.  

Die Jungschützenabteilung ist seit ihrer Gründung eine 

Gemeinschaft der katholischen Kirche. Im Sinne unserer 

ökumenischen Ausrichtung finden Mitglieder aller christlichen 

Konfessionen hier Aufnahme. Des Weiteren gehören wir dem 

Verband BdSJ (Bund der Sebastianus Schützenjugend) an. 

Den Schwerpunkt unserer Jungschützenabteilung bildet das 

ganze Jahr über das Sportschießen auf unserem 

vereinseigenen Schießstand. Auch an regionalen und 

überregionalen Schießwettbewerben nehmen unsere 

Jungschützen teil. Dazu zählen nicht nur die 

Rundenwettkämpfe sowie die Stadt-, Bezirks- und 

Landesmeisterschaften, sondern auch Ausflüge zu den 

Bezirks -, Landes-, Diözesan- und Bundesjungschützentagen.  

Hierzu stehen qualifizierte Ausbildungsleiter zur Verfügung.  

Großen Wert legen wir auf eine gewissenhafte Betreuung 

unserer Kinder und Jugendlichen, die von geschulten 

Gruppen- und Schießleitern beaufsichtigt werden. Ständige 

Fort- und Weiterbildungen sorgen für eine Auffrischung bzw. 

Fähigkeitserweiterung bei den Betreuern.  

Auch ehrenamtlich engagieren sich die Eltener Jungschützen. 

Seit 2007 haben sie die Partnerschaft für den „Alten Friedhof“ 

an der Stokkumer Straße übernommen und pflegen diesen 

mehrmals im Jahr. 

Die Geselligkeit kommt bei uns ebenfalls nicht zu kurz. Neben 

unserem Mai- und Schützenfest veranstalten wir auch noch 

einen gemütlichen Grillabend, machen Tagestouren und 

haben eine tolle Weihnachtsfeier. 

 

 



 

 



 Der BDSJ 
 

Der Bund der St. Sebastianus Schützenjugend (BdSJ) ist der 

katholische Jugendverband des Bundes der Historischen 

Deutschen Schützenbruderschaften e.V. (BHDS). 

Bereits im Jahr 1951 gab es das erste Jungschützentreffen 

und 1953 wurde zum ersten Mal ein Jungschützentag mit 

sportlichen Wettkämpfen im Fahnenschwenken und 

Schießen veranstaltet. Diese ersten Aktivitäten speziell für 

junge Schützen führten dann im Jahr 1963 zur 

Verbandsgründung des Bundes der Sankt Sebastianus 

Jungschützen (BdSJ). 

Dieser beheimatet seitdem die Jung- und Schülerschützen 

im Alter bis 24 Jahren der Schützenbruderschaften im 

Bund. Derzeit sind rund 30.000 Kinder und Jugendliche im 

BdSJ aktiv. Neben den normalen Gruppenstunden und 

Ferienfreizeiten bietet der BdSJ auch die Möglichkeiten 

sich im Schießsport, im Fahnenschwenken oder in 

Musikzügen zu engagieren. 

Der BdSJ orientiert sich gemeinsam mit dem BHDS am 

Leitsatz "Für Glaube, Sitte und Heimat". In dieser 

Grundorientierung wird der gesamte Mensch in den Blick 

genommen, d.h. sein Verhältnis zu Gott, zu seinen 

Mitmenschen, sowie zur Umwelt, Geschichte und 

Tradition.  

Der BdSJ hat sich die sportliche, soziale und kirchliche 

Jugendarbeit zum Ziel gesetzt. Die inhaltliche Arbeit des 

BdSJ wird durch religiöse, soziale, kulturelle und politische 

Inhalte bestimmt. 

Unterteilt wird der BdSJ in die Diözesanverbände DV 

Aachen, DV Essen, DV Köln, DV Münster, DV Paderborn, DV 

Trier. Aufgrund der Größe wird der DV Münster noch in die 

Landesbezirke LV Niederrein, LV Münster und LV 

Oldenburg aufgeteilt. 

 



  

Die Bruderschaft 

 

Im Jahre 1928 wurde der Bürgerschützenverein Elten 

Grondstein mit 60 Eltener Bürgern gegründet. Nach über 

90 Jahren hat sich der Verein zur St. Martinus 

Schützenbruderschaft Elten-Grondstein mit über 400 

Mitgliedern entwickelt. Entsprechend der Satzung ist die 

Schützenbruderschaft eine Vereinigung christlicher 

Personen. Darüber hinaus gehört der Verein dem Bund 

der Historischen Schützenbruderschaften e.V. an. 

Der Verein besteht aus dem Vorstand, den 41 

Schützenzügen, und den jeweiligen Fachgruppen. Diese 

sind: Fahne, Schießkommission, Jungschützen, 

Damenschießgruppe, Elferrat und Berittene.  

Der Repräsentant, und zugleich das Höchste was die 

Bruderschaft hat, ist der König. Dieser wird zum 

Schützenfest aus dem Kreise der Königsbewerber mittels 

Schuss auf dem Holzvogel ermittelt.  

Unter dem Motto Glaube, Sitte, Heimat werden u.a. Mai- 

und Schützenfeste gefeiert, sich ehrenamtlich engagiert, 

sowie alte Traditionen gepflegt.  

Im Jahre 2019 investierte die Bruderschaft mithilfe 

zahlreicher Spenden in eine voll elektronische 

Schießanlage.  

 



        Weitere Informationen 

 

Kosten 

 Jahresbeitrag: 6,00€ 

 Trainingsdurchgang (15 Schuss) Luftgewehr oder 

Luftpistole: kostenfrei 

 Trainingsdurchgang (15 Schuss) Infrarot- oder 

Lasergewehr: kostenfrei 

 Jungschützenweste inkl. Krawatte: wird 

kostenfrei vom Verein leihweise gestellt 

 Softshell-Jacke mit Logo: wird kostenfrei  

vom Verein leihweise gestellt 

 

 

Trainingstage 

 Donnerstag ab 18 Uhr 

 Freitag ab 18 Uhr 

 Im Kolpinghaus Elten 

 

 

Altersgruppen 

 8-12 J.     Bambinischützen 

 12-15 J.   Schülerschützen 

 16-24 J.   Jugendschützen 

 

 

Ansprechpartner 

Jungschützenabteilung Elten 

Jungschützenmeister Marco Braun 

Stokkumer Straße 32 

46446 Emmerich-Elten 

0172/8437944 

jungschützenmeister@schuetzen-elten.de 

www.schuetzen-elten.de 

 

mailto:jungschützenmeister@schuetzen-elten.de

